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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Adelmannsfelden : SV Lippach 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Weiß fixiert zwei Punkte für den SV Lippach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV Lippach im
Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 beim TSV Adelmannsfelden endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bareis / Bernlöhr kamen mit der Spielweise von Kautz / Ziegelbaur am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Einen Sieg
verpassten anschließend Hofmann / Beck indes beim 1:3 gegen Tran-van / Weiß. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an die jeweiligen Sieger
gingen. Hofrichter / Berroth hatten dann gegen Müller / Seidl bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Armin Hofmann und Axel Kautz aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Kautz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. In toller Verfassung präsentierte sich Paul Bareis im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hung Tran-van. Beim Spielstand
von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Mit 3:1 gewann
Armin Bernlöhr gegen Gerold Weiß und gab dabei nur einen Satz her. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Valentin Hofrichter beim letztendlich klaren 0:3 gegen Josef Müller. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Willi Seidl wurden nachfolgend Felix Berroth unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Martin Beck beim letztendlich klaren 0:3 gegen Berthold
Ziegelbaur. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Armin Hofmann und Hung Tran-van beendet, das
Armin Hofmann letztendlich gewann. Wenige Chancen hatte dagegen Paul Bareis beim 6:11, 6:11, 8:
11 gegen seinen Kontrahenten Axel Kautz. Das musste man neidlos anerkennen. Genügend
spielerische Mittel hatte wenig später Armin Bernlöhr letztlich an der Hand, um Josef Müller zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Den Sieg
von Gerold Weiß konnte Valentin Hofrichter im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage des TSV Adelmannsfelden geht es nun im nächsten Spiel am 21.11.2021
gegen den TSV Untergröningen, während der SV Lippach am 27.11.2021 gegen den TSV
Untergröningen antritt.

 Statistik:
 TSV Adelmannsfelden

Doppel: Bareis / Bernlöhr 1:0, Hofmann / Beck 0:1, Hofrichter / Berroth 0:1 
Einzel: A. Hofmann 1:1, P. Bareis 0:2, A. Bernlöhr 2:0, V. Hofrichter 0:2, F. Berroth 0:1, M. Beck 0:1 

 SV Lippach
Doppel: Tran-van / Weiß 1:0, Kautz / Ziegelbaur 0:1, Müller / Seidl 1:0 
Einzel: H. Tran-van 1:1, A. Kautz 2:0, J. Müller 1:1, G. Weiß 1:1, B. Ziegelbaur 1:0, W. Seidl 1:0
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